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Herr Moritz 2a,to bat der Onnv
hi Tribüne von Denver eine sehr

niedliche, at'fr auch ehr bezeichnende
Aniiditoforte geschickt. Sie stellt
ii.'inihd) einen Jüngling mit einer
rotltlichen N .se, einen vollen Hum-

pen in der Hand haltend, dar. Also

Durst scheint Moritz nicht zu leiden.
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Nm, muß der t.idtrath rie
rdina,! ctimel'men. dlirch welche

die Angelegenheit bei einer
den Bürgern zur Ent'chei.

düng vorgelegt wird.

Tknorist H se an lliinchrnfr
Hvfoprr.

Ihn Neu. V.iter Hermann ven
Council Bluffs ging uns heute

Aufschnitt auS der Neu-ßc- r

Zeitung" aus seiner und de

unten erwähnten Sängers Vater,
siadt Neiiß am Rhein, zu :

Der Opernsänger Christian Han-

sen, bekanntlich ein geborener Neu-ßer- ,

hat nach dreijähriger glänzen-
der Turnee durch die Ver. Staaten
Nordamerikas und Canadas und

zweijähriger Saison am Stadtthea
ter in Hamburg, nach glänzendem
Gastspiel Vertrag nach Nürnberg
und dann an die Münchener Hofoper
abgeschlossen."

Bekanntlich war Herr Hansen ei-n-

der Solisten des großen Omaha

Tängersestes im Jahre 1910 und
feierte hier Triumphe. Seine vielen

hiesigen Freunde werden sich gewiß
treuen, die Nachricht von seiner Be-rusu-

an die vornehmst. Bühne
Deutschland's zu hören.

Personalien.
Auf der Fahrt nach der Großloge.

Konvention des Ordens der
hielten sich gestern

Abend metzrere Großbemrite aus
Iowa in Omaha auf und verlebten
mit verschiedenen hiesigen Logenbrü-
dern einige vergnügte Stunden. Die
Besucher waren Herr Karl Meyer,
croßschatzmeister. nebst Gattin aus
Siour City; Herr Adolph E. Lutz,

ai,s Sious City,
als National-Telegat- ; Peter I.
Thomsen nebst Gattin aus Taven-Por- t,

als Nationaldelegat, und last
but not lernt" der NationalGroß-Präsiden- t

Wm. Fölsen aus St. Paul.
Minn.

Bclästigten Frauen.
Vier junge Männer wurden iin

Polizeigericht schwer bestraft, well

sie anständige Frauen auf der

Straße belästigt hatten. Ter eine,

Namens Moody. erhielt eine Strafe
von $2." und Kosten. Er entschul-

digte sich damit, daß er angetrun-
ken war. Ter Arbeiter Carl Jan-se- n

und ztvei Nähmaschinenagenten
I. W. Wright nn.d M. C. Harri-son- ,

wurden gleichfalls mit $25
und Kosten bestraft. Alle gaben
Betrunkenheit als Entschuldigung
an.

Drei neue Wasserreservoire.
Um den Druck des Wassers mehr

aus.'.ualeickcn. werden drei neue

Wasserreservoire erbaut werden. Der
Hauptbetriebsleiter, Howell, hält
diese neuen Reservoire sur durchaus
nötliia. um als Nothvorrath zu die- -

nen, im Falle daß etwas an den

Werken oder an den Hauptzuslus-se- n

in Florence passirt. Der neue
Walmit Hill Reservoir wird

Gallonen fassen und unge-fäh- r

$50,000 kosten. Die beiden

anderen, einer im südwestlichen

Theile der Stadt und einer zwischen

letzterem und Walmit Hill, werden

ungefähr denselben Gehalt haben.

Cciitrnltierbaiid.

Werther Herr Telcgat!
Die regelmäßige Sitzung deS Ver-

bandes findet Freitag Abend, den

12. September, im Teutschen Hause

statt, wozu Sie hiermit freundlichst

eingeladen sind,
Mit Gruß,

Aug, Specht, Sekretär.

Z tz?rkausen: Bäckerladen, gu-

te Lage, billige Miethe. F. En- -

gelhart, 020 Nord 20. Straße,
Süd Omaha, Ncbr. , Slllj
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lio blaue" Fcldartlll.-ri- e defchoß
von erklontmenen Het'en daZ sl,:i
(Gelände bis in die Näbe von

3chrcidnitz. Die rücktlutbende ..ro

t;e" Armee geriet'? in sin vorn ich

teures Feuer und um die Mittags
stunde begann die retiv" Armee
t'iiicknig auf der gan ;en breiten
Front. Der Kaiser versolgte daS

1','anöver mit der größten Aufmerk-
samkeit. Er kam acht Stunden lang
nicht aus dem Sattel.

Erste Jahresversammlung dcS

Der Verband der Kleinhändler
von Omaha hielt Donnerstag Abend

im Parton Hotel seine erste JabreS-Versammlun- g

als offiziell organi-sirt- e

5iörpcrschaft ab. Es wurden
die Verdandsstatuten formell ange-

nommen und folgende Beamte für
das kommende Geschäftsjahr er-

wählt: Präsident, H. A. Thompson
von Thompson & Beiden: Viccpräsi-dcn- t,

C. N. Sherman von der Sher.
man McComiell Trug Company:
Schatzmeister. A. S. Peck von der
King-Pec- k Clothing Company: r,

I. W. Metcalse. Außerdem
wurde eine Behörde von sieben

gewählt.
Es wurden dann die Berichte der

verschiedenen Comites über die Ar-

beit des vorigen Jahres verlesen

und gutgeheißen. Ter Vorsitzende
deö Eisenbahntomites berichtete, daß

zwei Bahnen aus Ersuchen den Fahr,
plan so geändert hätten, daß Käu-

fern in Omaha längerer Aufenthalt
gewährt ist. Andere Bahnen haben

versprochen, im Herbst oder nach
dem ersten Januar gleichfalls solche

Aenderungen in ihren Jahrplänen
vorzunehmen.

A. Hospe berichtete als Vorsitzen-de- r

des Großhändlcrkomites, daß

eine Anzahl Großhändler zugestimmt
hätten, in Zukunft kein Kleinhandel,
gcschäst mehr betreiben zu wollen.

Das Straßenbahnkomite berichtete,
daß die Straßenbahngesellschaft ver

anlaßt worden sei, mehrere Trans
ferirungspunkte wieder einzufüh-

ren, und daß der Betriebsleiter
Leußlcr versprochen habe, irgend-
welche Vorschläge mit Vergnügen in

Erwägung zu ziehen, wenn irgend
möglich.

Vorsitzender Courtney vom Krcdit-bür- o

berichtete, daß die Arbeiten

gute Fortschritte machten. Gegen-

wärtig ist der finanzielle Stand von

7500 Kunden festgelegt.
Cs wurde beschlossen, daß in Zu-

kunft regelmäßige Monatöversamin.
hingen in den neuen Büros des

Verbandes, Zimmer 1128-3- 1 im

Citn National Bank Gebäude um

8 Uhr Abends am zweiten Donner-sta- g

jeden .Ülrniat? abgehalten wer-den- .

Wetterbericht.
Für Omaha. Council Bluffs und

Umgegend: Schön Aben-d- tt. Sam-

stag; kein wesentlicher Temperatur-Wechse- l.

grosze Äusgalie der
slinaijii Triöüne!

Nächste Woche wird die große
der Omaha

Tribüne erscheinen, die als Beilage
von ii der bedeutendsten deutschen

Zeitungen in Nebraska, Iowa und
Siid-Dakot- a verbreitet wird. Diese

Nummer wird die große Bedeutung
der besten drei Ackerbaustaaten in
der denkbar wirksamsten Weise vor

Augen führen nnd nach Außen von

großem Neklamewerth sein, da sie in

einer für deutsche Zeitungen riesigen

Auflage erscheint. Die Leser aller
an dem Unternehmen betheiligten
Zeitungen werden diese

gewiß mit größtem e

aufnehmen.
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Neuer büscr Zwischcnfnll.

Pekiin. Ehina. 12. Sert, Ter
japanische Konsul in Nangking be

richtete dem japanischen Gesandten
dnbier von einer neuen japanerseind.
lichen Kundgebung zu Nangking. AIs
iin Bote des .Uansulö. der eine japa-
nische Flagge trug, durch die Stra-
ßen der Stadt eilte, wurde er von

chinesischen Soldaten angegriffen,
welche die Flagge fortrissen und niit
Füßen trampelten. Tie chinesische

Negierung regt sich anscheinend nicht

über die Vorgänge in Nangking
auf: sie süblt die Schwäche dcs Lan
des und ist bereit, irgend welche

Forderungen von feiten Japanz zn

bewilligen i dagegen ist sie nicht im

stände, die zeitweiligen japanerfeind
lichen Auöbrüche zu unterdrücken.

Ein fanatischer Richter.

Sioux City. Ja., 11. Sept.
Richter Jepson vom hiesigen Ti
siriltsgcricht hat eine Entscheidung
gefällt, die, wenn sie aufrecht crhal
ten wird, dem Getränkehandel in

Iowa den Todesstoß geben dürste.
Nach seiner Entscheidung ist jede

Ablieferung von geistigen Geträn
kcn durch Bezahlung beim Empfang
der Waare ungesetzlich. Ungcsctz.
lich ist ferner die Ablieferung von
Getränken bei Vorausbezahlung, un-

ter icm Versprechen späterer Ab

licferung. Ungesetzlich ist jede Ab

licferung an eine Adresse gegen
Nachnahme. Tie Annahme eines
Contos zum Zweck späterer Ablie.
serung. Tie Entgegennahme von

Bestellungen per Telephon bei Nach,
nähme oder auf Eredit, unter der

Bedingung, späterer Ablieferung,
Tie Wirthe wollen gegen diese sinn
lose Entscheidung appellircn. Wird
wohl crfahrungsmäßig wenig hei

sen, wenn man den Teusel bei sei

ncr Großmutter verklagt.

Imperator" im Trockendock.

Berlin. 12. Sept. Wie es heißt,
soll der Niesendampfer Imperator"
im Oktober außer Dienst gestellt
und in ein Trockendock gebracht wer
den. Seine ttcssel sollen unzureic-

hend sein und theilweise neu einge-
baut werdn. Auch soll Oelheizung
als Hilfsbetricb zugefügt merden.

Einccut'Porto.
Während eines Luncheon im

Eommercial Club am 2.1. Sepien,'
ber wird die Einführung eineö all

gemeinen Briefportos von einem
Amt besprochen werden. Autoritä-
ten werden diesbezügliche Vortrage
halten.

Neues Gebäude für Alamito.
Tie Alamito Tairy Company

wird an der 20. Straße zwischen

ecwenworth und Marcy Straße ein

zweistöckiges 0 bei 120 Fuß große
Gebäude errichten. Tort wird die

Milch auf Flaschen gesüllt, pasteuri-sir- t

und versandt werden.

Teiltscher Tag-Komit-

Tas Deutscher Tag-oiuit- e hält
scine regelmäßige Sitzung Sonntag
Nachmittag im Teutschen HauZ ab

und sollte kein Mitglied verfehlen,
der Sitzung beizuwohnen.

Achtungsvoll,
'

Gustav Haueisen, Sekretär.

B. F. Wurn, deutscher Opti-

ker. Augen untersucht für Brillen.
413 5 Brandeis Gebäude, Omaha,
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t't Murren iriinmiorn nnt dm
Grund? her NorKs.'c. lr lu:r3 tied)
mitgetheilt, baf e:n SViiVrsl;Tfrl.in,

o3 Jw'cnriuftfilji'f de.i!?itet,.'.
vur mit fnorpfter y otl deüiseü'e,,
cdiiirjslf etttiiiiiii. Sein Genfer, Ven-(pfel-

ah, bafi ein Crfan im l.'lu-zg- e

war, n. strebte ba!)er schleunigst
nach dem Lasen, den er recht u'itH
irreichte. Ülnch das i.'cnfluftfcf:ifj
trrstidjte, oui dein Meinet des Stur-nic- $

heraus',nkemmen doch cS war
schon zu spät. Ninvidersiehlicher
Wind und schwerer fließen irfjteitbcr-te- n

c nach dem Meere herab.
2'erlin, 12. ?ept. Major v.

Parseval, ebenfalls Erbauer tiaii

Leilklustschifsen, aber nicht nach dein

Zeppelin'schen aanzstarren Prin,ip.
äußerte sich über die .Slatastrcpljc
ton 2 1": Wahrscheinlich ist das
Luftschiff überlastet gewesen. Cö
konnte seine außerordentliche (oöl)C

(die in den bisherigen Berichten
nicht näher angegeben wurde) nur
nnt Hilfe seiner Motore erreichen,
imd dabei versagte-'dt'- r Liörper des

Luftschiffes die Funktionen eines

Aeroplans.' Tas UebergÄvicht wur
de noch schlimmer durch den as

Verlust, welcher in der kalten Lust
schicht entstand. Und als man
schlicklich einen Abstieg unternel
men wollte, war es schon zu spat.
Das Luftschiff stürzte mit nngeheu
rer Schnelligkeit dem Meere zu und
wurde schon durch den heftigen Zu
sammenstoß mit der Wasserfläche
theilweise zertrümmert."

Ein freund des mit umgekomme
nen Lufschisfkommandanten Hanue
sagt, dieser habe gewußt, daß der
Luftkreuzer zu schwer für die Auf.
nähme einer größeren Besahung sei,
und habe einmal geäußert, er werde

eines schönen Tages" egzwungcn
sein, einen ungewöhnlich raschen
Abstieg zu unternehmen."

In einem noch gestern Abend
veröfsentlichtcn, amtlichen Bericht
wird aber darauf hingewiesen, daß
das Unglück des L 1" in keiner
Weise den Werth des starren Sy
stems für den Kriegsfall herabsetze.

Ter Untergang des Luftschiffes sei

nicht durch technifche Fehler, Mangel
an Ballast oder Gasverlust verur.
sacht worden, sondern durch die

Macht der ungewöhnlichen Witte

,ungsverhältnisse Plötzliche Wind'
stoße, die einmal horizontal, imin
vertikal kamen, hätten daS Luft-schi- ff

mehrere Hundert Meter in die

Höhe und dann wieder niedergetne.
beit, und schließlich sei dasselbe nüt
solcher Gewalt auf das Wasser

daß es entzwei brach.
Tas neuste Marineluftschiff L

2" hat eine um J'g Tonnen grö
ßere Tragfähigkeit, als L 1".

Forscher von Eskimos gctödtet.

Winnepeg, Kanda, 12. Sept.
Es wird setzt mit Bestimmtheit hier,
her gemeldet, daß der amrikanikche
Forscher 'Harry V. Nadford und der
kanadische Forscher George Street
fön

'

Eskimos ihren eigenen Fiih
rern--- mit dem Speer getödtet wor
den seien! Tas b nach einem
Streit über das v.,., rcn von

Hunden in ein Gespaus5. Beide
warm vor zivci Jahren von hier

aufgebrochen, um die gefährliche
Reise von Ehesterfield Inlet, an der

Hudsonbai, nach Bathurst am Eis
meere zu versuchen.

Ter städtische Tetektio 5dd!e

Morgan entdeckte Schmucksachcn

' und Silberfachen im Werthe von

$7v die in Tes Moincs vor einer

gesiolen wurden, in einem

Pfandgeschäst an der Nord 16.

Straße. x

Aus drrn ctflfltf IiNua.
itetion. A;ij intiV!eng

sellew cdniliu::! s'.nd Schul
rillte ge,ie!'!en worden, Niemand
bat eine Idee d.won. r ? nelmt
oder wie sie geslohlen und wohin sie

gebracht wurden. Die Minder in
den unteren .Weisen mußten sich

in den ersten Tages des neuen
Schuljahres ebne Pulte kehelsen.
bis der Schulrath neue Pulte anja.
schafft hatte.

Des Meines. Im hiesigen Bim
desgericht wurde von Maklerfirmen
in Chicago und St. Louis, Klage
erhoben, um das Iowa Blaue
Dunst" Gesetz auf seine Nechtttrast
&eriditlid) prüfen zu lassen.

Portvinoiitn. Henry Ouick. der
in Council Bluffs fiarb, wurde am
Mittwoch von der hiesigen Metho
disien Uircke aus zur letzten Ruhe
bestattet. Die Leichenfeier fand un-

ter den Auspizien der G. A. R.
statt, wobei Pastor Clarence Western
von der Evangelischen ttirchc die
Grabrede hielt.

Albia. Ein Wirbelsturm, der ein
setzte zur Zeit als Yankee Robin
son mit seinem CircuS sich hier be

fand, zerstörte das Circuszelt, wo-

bei eine Person getödtet und acht
schwer verletzt wurden. ,

-

Missouri Valley. .Zwei Meilen,
von hier liatte die Sonnenhitze einen
verderblichen Einslusz auf das Ge
leise der Nordwcstcrn Bahn. Un

gcfähr zweihundert Fuß des schwe

ren Schienenstranges waren nach ol-

len Richtungen verbogen und wurde
zum Glück der Säzadcn noch rech-

tzeitig entdeckt, um ein großes Un
glück zn verhüten, denn der west-

lich fahrende Schnellzug mit 450

Passagieren war fällig. Infolge
der Wirkung der großen Sonnen
Hitze waren an dieser Stelle die

Schienen schlaiigenartig verbogen.
An keiner anderen Stelle des Ge
leises war irgend eine Aenderung
an den Schienen zu bemerken.

Ottumwa. Samuel Eaton wnrds
in Haft genommen, seine Frau in
einem ehelichen Zerwiirfniß erschossen

zu haben. Eaton versuchte sich nach
dem Mord zu erschießen, dock) hatte
er alle Kugeln auf seine Frau abgc
feuert.

Louis Hohe wurde durch die Poli
zisten Whccler und Enteni verhaftet,
weil er an der Farnam Straße
Schüfe in seinem Automobil zu
schnell vorbeifuhr. Es ist die erste

Verhaftung, welche auf Befehl von
Polizeichef Tunn gemacht wurde.

Mittelmäßige bis gute Kühe

$5.2.56.25.
Gewöhnliche biö mittelmäßigs

$3.25 5.00.
Ctoers und Feeders, fest biS

leichter.
Gute biS beste $3.757.75.
Mittelmäßige bis gute $6.25

6.75.
Gewöhnliche biZ mittelmäßig

jjjrj 72 (j 05.
Stock Cow's und HeiferS $175 ,

G '75
Kälber $0.009.75.
Bullen $5.006.50.
Schweine Zufuhr 4300: Markt

10 bis 20c höher. Stockers 5 bis
10c höher. Durchschnittspreis $7.80

7.90; höchster Preis $8.60.
Schafe lZufuhr 5587; Markt:

Killers 10 bis 25c höher. Feeder!
10 bis 15c höher.

7.50. ; i i
Lämmer 10 15c niedriger
Feeder Lämmer 10 25c nied

riger.
Lämmer, gute bis Leste $7.25
7.40.
Lämmer Feeder $5.756.70. '

Jährlinge $5.505.7,5.
'

Jährlinge Feeder $4.755.15. !

Widder $4.25160..
Feeder Mutterschafs $3,00 3.CJ
Feeder Widder. $3.75 4.15.
Mutterschafe. S,4,0.0s4M.,

r.1tnJvn:.tH'tt:i rr.iil.!t werd,
I.nni . '.1 k.'lüüis.niis! i. Ein
Ui.in.Nrii sinterte der '11. rn d'
'i'.'iliilH'itiiiiiu'crs Uüdent'eed u

'.'U'geordr.etniFiise, bivn l'ii San!
ft.i.l in In,- - und Niiil'tiitzinu jeinu
lullten, ui-- i die '.'!. und 'i'.mfbill
W erledigen, Uiibennofib k.mdfite
indeß an, dnß er nüio tlnin werde,
i;m den 2i!!nß der Debatte 3ain-sla- i

Abend zu entringen.
oin Üaiife der Debatte ergriff der

Abgeordnete Sidne Anderson von
Minnesota das Wert und erklärte.
daß er von dem höchst wichtigen Ko.

nute fiir Mittel und Wege zurück
trete, da er als Mitglied demselben

nichts zu sagen babe. die .emokra
ten Alles in geheimer Sitzung vor
berathen und dann das Ergebnis
tei .Vlaufus der Gesetzgebung unter
breiten, wissend, daß ihre Abmachuir
gen' gutgeheißen werden würden.

Wktter nd Erntebcricht.

Des Moines. 11. Sept. Tie
letzte Woche war die heißeste, die

je in Iowa während des Monats
September zu verzeichnen gewesen

ist. Tie Temperatur stieg überall
auf über 90, in den südlichen Eoun.
ties auf 100 bis 10 im Schntten.
Regen gab es nicht mit Ausnahme
einiger kleiner Schauer. Im Sü
öen ist viel Korn verdorrt. Spät
kartofseln. Gras und Obst haben
schwer gelitten. Ter Durchschnitts-stan- d

der Kartoffeln wird auf il
Prozent geschätzt, Winterwcizcn 21

Bushel, Sonunerweizen 17, Hafer
33, Gerste 2'" Noggen 19. Timo-thysame- n

4.1 per Acker. Nur
58.0 Prozent der Aepselenite wird

marktfähig sein.

Suffragetten und Schulbehörde.

Tie Frauenrechtlerinnen von

Omaha gedenken nicht unthätig zu

verharren, wenn man ihrem Ge
schlecht Unrecht thut.,' Als solches

sehen sie die Meldung an, daß die

Schulbehörde zum Vorsteher der
für fremde Sprachen einen

Mann zu ernennen gedenkt. Visher
hatte eine Lehrerin, Fräulein Abba
Bowen die Stellung inne, und diese

legte sie vor kurzem nieder. Trei
Omaha Frauenrechtlerinnen .Vereini-

gungen haben eine gemeinsame Ver-

sammlung abgehalten, während wel-ch- er

Resolutionen angenommen wur
den. die gegen eine Zurücksetzung des
weiblichen Geschlechts seitens der
Schulbehörde protejtiren.

Präsident Holovtchiner vom Schul-rat- h

äußerte sich: Ich weiß nicht,

weshalb die Suffragetten solche Re-

solutionen annehmen sollten, denn
keine ihrer Beanstandungen verstoßen

gegen die Prinzipien der Schulbe-

hörde. Wir haben stets versucht,

Lehrer W bevorzugen, die bereits auf
der Liste stehen, und wir haben
stets versucht, Beförderungen auf.

gnmd von Tüchtigkeit und Fähigkeit
vorzunehmen. So weit mir bekannt,

hegt die Behörde kein Vorurtheil
gegen Frauen."

Maloney'ö Absctzung beantragt.
Ein Omaha Anwalt hat beim

Stadtclerk die Absetzung des Detek-til'chc-

Steve Maloney beantragt,
weil dieser angeblich, eine dem Post-cler- k

James I. Eorrigan gestoh-

lene Tafchenuhr letzteren: nicht aus-

händigen wollte. aßec Corrigan
bezahlte jent Pfanleiher, bei dem
die W-- f entdeckt wurde, $10, die

dieser ein Dieb geliehen hatte,
Ma.' ,u giebt zu, Corrigan gesagt
zn , en, daß er die Uhr bei dem

P'.Mdleiher gegen Zahlung von

$10 erhalten könne, und daß dies
der billigste Weg sei, sein Eigen-
thum wieder zu erhalten. Malo
neu findet aber seine Handlimgs
weise durchaus korrekt. Im Uebri-ge- n

meint er, die Beschwerde hätte
dem Polizcichef oder öem Kommis
sär vorgelegt werden müssen, und
nicht den: Stadtclerk ' -

Aus dem Staate.
Lincoln. Gouverneur MoreheaK

hat die Woche vom 22. September
als 2aatwod)e bestimmt. Ter Gou-

verneur sagt in dem Aufruf, daß
kngcsichts des trockenen Sommers
die besseren Theile des Staates für
die völliger guten sorgen sollten.- -

Der staatliche Thierar.zt Kirgin bat
an die Farmer eine Warnung er-

lassen, ihre Pferde nickzt auf dem
zweiten Grac-wuch-s nack dem Rc

gen weiden zu lassen. Der Thier-
arzt weist darauf hin. daß die

sdzlimme Pscrdekrankheit, die von-ge- s

Jahr im Staate auftrat, auf
diese Ursache zurückzuführen fei.

Lerington. Fräulein- Minme
Ashloy wurde wahrend der hier ab
gehaltenen Wettfahrten ans dem

Buggy geschleudert und schwer ver
letzt.

North Platte. Ein obdachloser

Mann, jfred Madsen, wurde von
einem Passagierzuge getroffen, wäh
rend er an dem Geleise entlang
ging und sofort getödtet . Aus Pa-Pier-

in seiner Tasche erhellte, daß
er 20 Jahre alt und in Finland
geboren war. Er gehörte der

an.
Fremont. Tie Big Four

Ausstellung, die hier
abgehalten wird, ist sehr gut be-

sucht. Ganz besonderes Interesse
erweckt dit Ausstellung der Maschi-

nen. Auch die teflügelaiisstellung
bietet viel Interessantes. Tie

der Farmer fand vielen
Beifall.

Grand Island. Aus dem La-

den von P. Martin & Co. stahlen
Einbrecher $000 in Baar und
Schmucksachen im Werthe von $400.
Die Diebe verschafften sich durch ein
Kellersenster Eingang. Man nimmt

an, daß die Kerle ein Auto hat-

ten, tun all den Stoff fortzuschaf-fen- .

Die Checks ließen die Diebe
unberührt.

Beatrice. Während einer Mas-

senversammlung im Commercial
Club wurde beschlossen, daß das
städtische Wasser von der Zimmer-ma- n

Quelle bezogen werde, und
daß eine Spezialwahl einberufen
werde, um über die nöthigen Bonds
abzustimmen. Die Stadt soll die

Company für öie Arbeit im Betrag?
von $15,800 entschädigen.

Plattömonth. Im Hofe des

Wohnhauses von W. D. Jones gru-
ben Arbeiter sechszehn menschliche

Schädel aus. Die Schädel sind

gut erhalten, rühren von Otoe In-diane-

her und sollen dem Mu-

seum der Staatsuniversität überwie
sen werden. '

Marktlikncki.
Süd-Oinah- 1 2. September.

Rindvieh Zufuhr 749; Markt
fest.

Gute bis beste $8.20 9.30.

Mittelmäßige bis gute $7.90
8.20.

Gewöhnliche bis mittelmäßige,

$7.007.90.
Gute bis beste Range Stiere

$7.25 7.75.
Mittelmäßige bis gute $G.C0

7.25.
Gewöhnliche bis mittelmäßige

$5.750.50.
Kühe und HeiferS, fest.

Gute bis beste HeiferS $6.50
7.50. .

Gute bis beste Kühe $6.2a 7.00.

i


